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chejîer auf nur 3ehn klann herabgefebt. fo
daf} der kapellmeifter ge3roungen roar, mit
der rechten ßand 3U dirigieren und mit der
linken auf einem ßarmonium die fehlenden
Slechftimmen aus3uführen. Sor Seginn der

Sorflellung nähert fich dem kapellmeifter der

erfte (Beiger des Orchefters:
ßerr kapellmeifter. roir möchten 3hnen

3U 3hrem Ghrenabend fo gerne einen Sufch
bringen, roir find aber fo roenig ; möchten's
net a biffel mithelfen?" rrj0idi

Krieg0tûn£
2Bir haben den ôrieden immer geroollt -

21ha!

Clnd immer dem graufen kriege gegrollt
21a, na!

Senn diefer ôriede, er roar fo bequem
21ha!

60 oerdienftlich, ach, und fo angenehm
ka, na!

kerdienen könnt' man in guter kuh'
21ha!

Clnd fchickte den ôreunden ©ranaten 3U

2Ta. na!

Clnd roar neutral, neutral bis ins ßer3
21ha!

Clnd liebte manch' lieblichen kedefcher3
ka, na!

Soch jet}t ift das fchöne Serhältnis geftört
21ha!
Clnd unfer ßer3 ifl empfindlich empört
ka, na!

3ndem man unfere keutralität
2iha!
21Iit einem Öeder3ug 3um kuckuck hinmäht
ka, na!

3ndem man uns nicht mehr nach ße^ens-
21ha! [luft
Serdienen läf}t, pocht's in der klännerbruft -
ka, na!

Srum 3um kriege auf über Cand und kleer
21ha!

'

Clnd geht's nicht fo flink: aller knfang ift
ka, na! [fchroer

Clnd geht's nicht fo leicht: ach, es ift fchon
21ha! [fatal
223er die 223ahl hat, ach, der hat auch die

ka, na! [Qual
T. g.

Gin Sigeuner roar angeklagt, einem 2ïïu-
fiker die (Beige geftohlen 3U haben.

Gine ©eige ficht aus roie die andere,"
oerteidigte er fich, und da habe ich diefe
fremde ©eige eben mit meiner oertaufcht!"

Ser kichter lief} diefe kusrede nicht gelten
und hielt dem kngeklagten oor, daf} die fremde
©eige doch in einem oerfperrten kaften lag.

kun alfo, ßerr kichter, da konnte ich

doch erft recht nicht fehen, daf} es eine fremde
©eige roar?"

Die Jucfcrrotion
Örüher jammerten die Ceute, roenn der

kr3t bei ihnen Sucker konftatierte jeht
jammern fie, roenn die Soli'3ei folchen bei
ihnen findet.

*
22enn du noch ein Sfund Sucker haft,

fo danke ©ott und fei 3ufrieden, denn
Sucker und auch Saccharin oerfüf}en dir den
See hienieden. Soch haft du kilos oder
Sentner gar in einer ftillen kammer, oer-
rat dich nicht und fag es nicht, fonft nimmt
es, dir 3um Jammer, roo du auch roohnft,
's ift einerlei, 3um allgemeinen ©audium
und ßöchftpreis unfre Soli3ei.

Sücker ift füf}, Gaccharin ift füf}er
der Sahnhofftraf}e pnd die Güjjeften.

an

Schmidl

Gie ift oorbei, eh' fie gekommen,
2Sie man aus Sern nun hat oernommen.
Gie roar ein kur3er, fchöner Sraum,
Ser jäh 3errann und roard 3U Gchaum,
Serroeil den Sauern auf dem Cand

kur ift die Gonnen3eit bekannt,
Clnd roeil der Gtädter foroiefo
Grft, roenn er roill, geht ins Süro.
Srum roollen roir uns doch begnügen,
Sem Seigerlauf uns roeiterfügen
Clnd hoffen, daf} trobdem die Gtunde
Gich nah, die bringt die Ôriedenskunde.

Tiobochodonofor

Gs ift recht bedauerlich, daf} die kot der
Seit am eheften bei den Güj}igkeiten des
Cebens fichtbar roird. stobochodonoror

k. : kach den neueften Serichten 3ählen alfo
die Sögel nicht als ÔI ei fch g ericht. Gr-
kläre mir

S. : O, nichts leichter als das: Sie Sögel
fchroingcn fich 3um kether, roerden mithin
als ä t her i fehe 2Sefen betrachtet. Clnd

ein ätherifches 2Befen befit}t bekanntlich
roeder öleifch noch Sein. 21. Sl.

itt Cehrer
ßerr 6(1. D. in St. fchreibt: Seit 3roei fahren be-
nütje ich bejländig, namentlich 3ur 2Sinters3eif, die
myb«rf-6aba-tablett«n und kann Sie oerfichern,
dah ich feither oon ßelferkelt, ßujlen und fonftigen
ßalsgefchichten roenig mehr oerfpüre. 5Tamentlich
für Cehrer find die ©aba-Sabletfen fehr empfeh-
lensroert.

ZJorficht beim Ginkauf 1 îichten Sic auf den 21amen
©aba". Ttur in Schachteln à Sr. 1. überall 3u haben.
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Sie kommen

bald dahinter

dass die wiederholte
Anzeige im nebelspalter"
Ihnen viele neue treue und

kaufkräftige Runden sichert.

6in Blatt von solcher guten

allgemeinen Uerbreitung
wie der nebelspalter"
bringt allen denen, die sich

seiner zu ßescbäftsempfeh-

lungen bedienen, dauernden
Gewinn.

Los-Listen
in grosser Auflage, liefert
als Spezialität die mit dem
nötigen Ziffernmaterial und
zwei Rotations - Maschinen

versehene

Buchdruckerei JEAN FREY

ehester aus nur zekn Mann kerabgeseht. so

(laß cler Kapellmeister gezwungen war. mit
<ier reckten kZcmö zu ciirigieren uncl mit cler

linken aus einem kZarmonium clie seblenöen
Necbstimmen auszufübren. 2Zor Beginn cler

Vorstellung näkert sick clem Rapelimeister cier

erste Geiger cies (Zrckesters:
tZerr Rapelimeister. wir möckten Iknen

zu Ikrem Ekrenabenö so gerne einen Tuscb
bringen, wir sinci aber so wenig : möcnten's
net a bissei mitkeisen?" Po>°i

îîrîegstanz
Wir kaben clen Srieclen immer gewollt
Aka!
(tnci immer clem grausen Rriege gegrollt
Na. na!

Denn öieser Srieöe. er war so bequem
Aka!
So veröienstlick. ack. unö so angenekm
Na. na!

Aeröienen konnt' man in guter Ruk'
Aka!
(tnö sckickte öen Sreunöen Granaten zu
Ro. na!

(tnö war neutral, neutral bis ins kZerz

Aka!
(tnö liebte mancb' liebiicken Reöesckerz
Ra. na!

Dock jeht ist öas scköne Berkäitnis gestört
Aka!
(tnö unser t?erz ist empsinöiick empört
Ra. na!

Inöem man unsere Neutralität
Aka!
Rlit einem Seöerzug zum Ruckuck kinmäkt
Ra. na!

Inöem man uns nickt mekr nack Gerzens-
Aka! IM -Beröienen läßt, pockt's in öer Rlännerbrust -
Na. na!

Drum zum Rriege aus über Lanö unö Rleer
Aka?

'

(tnö gekt s nickt so siink: aller Ansang ist

Na. na! ssckwer

(tnö gekt s nickt so leickt: ack. es ist sckon
Aka! ssatai
Wer öie Wakl kat. ack. öer kat auck öie
Na. na! sQual

verhör
Ein Zigeuner war angeklagt, einem Rlusiker

öie Geige gestoklen zu kaben.
Eine Geige siebt aus wie öie anöere."

verteiöigte er sicb. ..unö öa babe icb öiese

sremöe Geige eben mit meiner vertausckt!"
Der Rickter iieß öiese Ausreöe nickt gelten

unö kielt öem Angeklagten vor. öaß öie sremöe

Geige öock in einem versperrten Rasten lag.
Run also. kZerr Rickter. öa konnte ick

öock erst reckt nickt seken. öaß es eine sremöe

Geige war?"

Vie Auckerration
Srüker jammerten öie Leute, wenn öer

Arzt bei ibnen Zucker konstatierte jeht
jammern sie. wenn öie Polizei solcken bei
ibnen sinöet.

Wenn öu nocb ein Psunö Bucker bast.
so öanke Gott unö sei zusrieöen. öenn
Zucker unö aucb Saccharin versüßen öir öen
Tee bienieöen. Dock kast öu Riios oöer
Zentner gar in einer stillen Rammer. verrat

öick nickt unö sag es nickt. sonst nimmt
es. öir zum Jammer. wo öu auck woknst.
's ist einerlei. zum allgemeinen Gauöium
unö kZöckstpreis unsre Polizei.

Zücker ist süß. Sacckarin ist süßer
öer Baknkosstraße sinö öie Süßesten.

an

Scnmicl!

Sommerzeit
Sie ist vorbei, eb' sie gekommen.
Wie man ous Bern nun bat vernommen.
Sie war ein kurzer, scköner Traum.
Der jäk zerrann unö warö zu Sckaum.
Derweii öen Bauern ous öem Lanö
Nur ist öie Sonnenzeit bekannt.
(tnö weil öer Stäöter sowieso

Erst, wenn er wi». gebt ins Büro.
Drum wollen wir uns öocb begnügen.
Dem Zeigeriaus uns weitersügen
(tnö bossen. öaß trohöem öie Stunöe
Sicb nab. öie bringt öie Grieöenskunöe.

Noboctioclonosor

Es ist recbt beöauerlicb. öoß öie Not öer
Leit am ebesten bei öen Süßigkeiten öes
Lebens sicbtbar wirö. Nodoààosor

Fleischlose Tage
A. : Nacb öen neuesten Bericbten zäblen also

öie Böge! nicbt als S lei scb gericbt.
Erkläre mir

B. : O. nicbts ieicbter als öas: Die Böge!
scbwingen sicb zum Aetber. weröen mitbin
als ätberiscbe Wesen betrocbtet. (tnö
ein ätberiscbes Wesen besiht bekanntlick
weöer Sieisck nock Bein. 21. El,

Cin Lekrer
Kern Ell. L. in 8t. schreibt: Seil zwe! Innren
benutze icb beständig, namentlich zur Winterszeit, clie
ÂVbêrt-Laba-csbletten unci kann Sie versickern.
ciah icb seitber von Heiserkeit. Küsten uncj sonstigen
kzaisgescbicbten wenig mebr verspüre. Namentlicb
für Lebrer sincl ciie Gabg.Tabletten sebr empsek-
ienswert.
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